
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tagungsort: 
 
Evangelische Hochschule Dresden 
Dürerstr. 25 
01307 Dresden 
www.ehs-Dresden.de 
 
 
Wegbeschreibung:  
 

So erreichen Sie die Evangelische Hochschule  
mit dem Öffentlichen Nahverkehr:  
 

 vom Hauptbahnhof Dresden mit der Straßenbahn Linie 
10 bis Haltepunkt Straßburger Platz,  
dann Linie 13 bis Haltepunkt Dürerstraße. 

 

 vom Bahnhof Neustadt mit  Linie 6 bis Haltepunkt 
Permoserstraße 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte melden Sie sich bis zum  
31. Oktober 2011 an bei: 
 
Deutsche Gesellschaft für Soziale Arbeit 
- Geschäftsstelle – 
Postfach 1129 
Schloßstraße 23 
74370 Sersheim 
Telefon: 0 70 42 / 39 48 
Telefax: 0 70 42 / 83 17 45 
E-Mail: dgsa@dgsainfo.de 
Internet: www.dgsainfo.de 

 
DEUTSCHE 

GESELLSCHAFT 

FÜR SOZIALE ARBEIT 
 

 

 
Diversität & 
Ungleichheit 

 
Analytische Zugänge und 

professionelles Handeln in der 
Sozialen Arbeit  

 
Jahrestagung der DGSA vom 

25. bis 26. November 2011 
Evangelische Hochschule Dresden 
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Diversität & Ungleichheit 
 

Analytische Zugänge und  
professionelles Handeln in der Sozialen Arbeit 
 
 

Diversität und Ungleichheit sind sozialwissenschaftliche 
Konzepte, die seit längerem Eingang in die disziplinären und 
professionellen Diskurse der Sozialen Arbeit gefunden haben. 
Allerdings wurden sie lange Zeit vor allem in den 
diskriminierenden, exkludierenden und teilweise verunsichernden 
Dimensionen Geschlecht, sozialer Schicht und ethnischer 
Herkunft diskutiert. In letzter Zeit wurden diese Konzepte nun in 
Theorie und Praxis auch auf die darin enthaltenen Potentiale 
ausgeweitet, da in den kulturellen, sozialen und geschlechtlichen 
Unterschieden und Ungleichheiten auch Potentiale der 
individuellen und sozialen Emanzipation aus unbefriedigenden 
Lebenswirklichkeiten liegen können. 
 

Auf der analytischen wie auf der konkreten Handlungsebene 
stellen sich deshalb für Profession und Disziplin spezifische 
Herausforderungen für das Verstehen und den Umgang mit den 
unter-schiedlichsten Facetten von Diversität und Ungleichheit in 
Theorie und Praxis. 
 

Auf der Jahrestagung möchten wir darüber diskutieren, wie sich 
ein produktiver Umgang mit den sich daraus ergebenden 
Ambivalenzen gestalten lässt und uns mit folgenden Fragen 
befassen: 
 

 Wie stellen sich Diversität und Ungleichheit in der Sozialen 
Arbeit empirisch dar und wie können sie theoretisch gefasst 
werden? 

 Welche Faktoren begünstigen oder vermindern Diversität 
und Ungleichheit in den Handlungsfeldern der Sozialen 
Arbeit? 

 Wie ist es möglich, Verschiedenheit zu benennen ohne 
Zuschreibungen zu produzieren? 

 Wie kann Diversität „auf Augenhöhe“ benannt werden, ohne 
strukturelle Ungleichheiten und Machtverhältnisse zu 
ignorieren? 

 Welche methodischen Konzepte sind geeignet, sich mit 
diesen Problemen und Potentialen konstruktiv 
auseinanderzusetzen? 

 

 

 

Freitag, 25. November 2011 
 

12:00 Ankommen, Anmeldung 
 
13:00 Eröffnung  

Prof. Dr. Herbert Effinger -1. Vorsitzender DGSA 
Evangelische Hochschule Dresden  
Prof. Dr. Sabine Stövesand, Vorstand der DGSA, 
HAW Hamburg 

 
13:15 Grußworte 
 Prof. Dr. Ralf Evers –  
 Rektor der Evangelischen Hochschule Dresden 
 
13:30 Vielfalt und Ungleichheit 
 Prof. Dr. Matthias Junge,Rostock 
 
14:30 Pause 
 
15:00 Panels – Teil 1 (siehe Beiblatt) 
 
17:00 Pause 
 
17:30 Mitgliederversammlung 
  
 
20:00 Buffet und Abendveranstaltung 
 
 

Samstag, 26. November 2011 
 

9:00 Ankommen und Musikalischer Auftakt 
 
9:15 Panels – Teil 2 (siehe Beiblatt) 
 
11:15 Pause 
 
11:45 Kulturelle Grenzziehungen 

und Soziale Arbeit: 
Doing and undoing differences 
Prof. Dr. Birgit Rommelspacher, Berlin 

 
12:45 Mittagsimbiss 
 
13:30 Treffen von Sektionen und Fachgruppen 

 

 
Aktuelle und ausführliche Programminformation unter www.dgsainfo.de 

 

Anmeldung 
 

 Tagungsgebühr 25.11. und 26.11.2011  

 (incl. Tagungsgetränke und Mittagsbuffet )   €    120,00 
  

 Tagungsgebühr 25.11. und  26.11.2011  

 (incl. Tagungsgetränke und Mittagsbuffet)  

 für Mitglieder der DGSA  €   90,00 
 

 Tagungsgebühr 25.11. und 26.11.2011 

 (incl. Tagungsgetränke und Mittagsbuffet)  
 für Studierende  €   40,00 
 

 Ich werde Mitglied der DGSA und nehme  

 die ermäßigte Tagungsgebühr in Anspruch  €   90,00 
 

 Ich nehme am Buffet und Abendveranstaltung teil 

(nicht im Teilnehmerbeitrag enthalten)  
 
Bitte bedenken Sie, dass Ihre Anmeldung nur bis zum 5. November 
2011 kostenfrei storniert werden kann. Bei Stornierung nach dem 5. 
November 2011 wird die gesamte Tagungsgebühr fällig. 
                                                           
 
 
 

Absender: 
 
 

Titel, Name, Vorname 

 
Institution 

 
Straße 

 
PLZ, Ort 

 
Telefon/Fax 

 
E-Mail 

 
 
Datum    Unterschrift 


